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Dezernat für Jugend, Soziales, 
Wohnen und Stadtetneuerung· 

Stadtrat Amo GoBmann. 
FRIU' 

StadlverordneterworstGhGrin ThieIs 


an die StadtverordneIemmlung 

Zl.IIcunIt derat.a1IarIINtt AIIanptIIae In WIelbaden; 
18acb11111 Nt. 05&1 VDm 15.1.1.2007 (An1rag&oNr. 07-F,.26-OOI9) 

Die ~mmfung hat folgendea beechIossen: 

Der Magistrat wird beauflrBgt. die deaeitige Lage SOWIe den ZUIWnftIgen Bedarf in der AIIan­
. Pflege In WIea~ dazusteHen. Ausgangspunkt Ist hierbei die aktuelle SlbJaIfon in WIea­
baden unter 8erOCksfchtigung der:aJ erwaJ1lenda!l Badarfa. SpezIell bezogen auf das tt6dtf­
sdle Engagement Ist darzustellen, welche finanziellen Mlnel (laufender Betrteb. Inw;stitIo­
nen) aufzuwenden sind, um das städtiSChe Engagement In erfrJn:tertichem Umfang und Quari~ 
tAt 8l.Ifneoht zu erhalten.bzw. fortzuantwIckein. 

Der MagIsIrat wird ~ in ZUsammenarbeit mh den gemelnnOtzigen TI'f9Jm in der 
~ uncIstatlonären Altenhilfe eine mit den Trägem abgestimmte neue GesamtkDn­

. . zeption fOr Wieebaden YOrnJlegan. In die Betatungen sind der SenIorenbeirat. da" AK der 
8ehindartertorganl8adonen und die Im SozIelausschuss vertretenen Fraktionen eirlzl.Dtzie.. 
hell. . 

HerzU wird wie folgt Stellung genommen: 

1. ll9f:UitIge I vupWle ZUkünftige Bedarfe In der Menpflege. . 


